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hIldEshEIm

René Mounajed
stand fast fünf Jahre an
der Spitze der Nord-
stadtschule. Nach den
Sommerferien über-
nimmt er die Tellkampf-
schule in Hannover.
FOTO: VOLKER hANUSChKE

ANZEIGE

Tipp des Tages

zahL DeS taGeS

8500
Menschen in Deutschland warten derzeit auf ein
lebenswichtiges Organ. Jeden Tag sterben etwa
drei Menschen, die auf der Warteliste stehen, je-
den Tag kommen etwa 14 Menschen dazu.

vOr 25 Jahren

Hildesheim/Itzum. Nach heftigen Regenfällen
zu Pfingsten haben Einwohner in Itzum Vorwür-
fe gegen die Stadt erhoben: Sie habe die Grund-
stücke in der „Schratwanne“ bebauen lassen, oh-
ne dafür zu sorgen, dass das Wasser von den
versiegelten Flächen ausreichend abfließen
kann. Die Verwaltung weist die Kritik zurück. Das
Baugebiet habe die Flut auf der Itzumer haupt-
straße nicht verursacht. Für das Baudezernat ist
der Vorwurf unberechtigt. In der Kanalnetzbe-
rechnung von 1995 sei die Schratwanne berück-
sichtigt worden, sagt der stellvertretende Tief-
bauamtsleiter Michael hoffmann.

Oben LInKS

Im Pyjama ins Büro

Was früher It-Girlswaren,das sindheu-
te Influencerinnen. Zwarwird ihr Job
von vielen verschrien, über einen

Kamm scheren kann man sie aber aus meiner
Sicht nicht. Ich folge zumBeispiel ein paar In-
stagramerinnen, die einen tollen Modege-
schmack haben und mich damit inspirieren.
Manche Trends machen mich aber doch stut-
zig, sie erscheinen mir wenig alltagstauglich.
Wer kann zum Beispiel in einem herkömmli-
chen Job in einer Sportleggings und einem
Crop-Top, das kaum mehr als die Brüste be-
deckt, ins Büro gehen? Nun fiel mir ein neuer
Sommer-Trendauf: Pyjamahosen.Weite, dün-
neStoffhosensindschonseitJahrenin.Aber in
diesem Jahr haben sie offenbar exakt den
Look einer Schlafanzughose und sind auch
noch hellblau-weiß gestreift. Ich kann mir
nicht vorstellen, damit zur Arbeit zu gehen –
vermutlich käme ich mir sogar beim Spazie-
rengehen komisch vor. Gespannt, ob es diese
Hose durch den Influencerinnen-Einfluss auf
Hildesheims Straßen – oder sogar ins Büro –
schafft, bin ichdennoch.Wirwerdenes sehen!

Von Katharina Brecht

DaS Wetter

gestern heute morgen

Temperatur max. (°C) 16,5 21,0 23,0

Temperatur min. (°C) 8,8 6,0 8,0

Niederschlag (mm) 0,0 0,0 0,0

Luftfeuchte (relativ) 60% 33% 33%

Werte für den Landkreis Hildesheim

zu Guter Letzt

hat hAZ-Leser Nor-
bert Fleige diesen ex-
tralangen Kicker-
Tisch im Mercedes-
Benz Museum
Stuttgart entdeckt.
Schlechtwetterabsa-
gen sind hier ausge-
schlossen.

SOnne unD mOnD

Mounajed verlässt Hildesheim
Schulleiter der Robert-Bosch-Gesamtschule wechselt nach Hannover

Hildesheim. Hildesheims beliebteste
Schule steht in wenigenWochen zu-
nächst wieder ohne Schulleiter da:
RenéMounajed,DirektorderRobert-
Bosch-Gesamtschule, wechselt
schon nach den Sommerferien nach
Hannover. Der 46-Jährige über-
nimmt dort das Gymnasium Tell-
kampfschule in der Südstadt. Seine
Stelle soll im nächsten Schulverwal-
tungsblatt, das Anfang Juni er-
scheint, ausgeschrieben sein. Seine
Funktion als Vorsitzender des Schul-
leitungsverbands Niedersachsen
will der promovierte Historiker wei-
terhin ausüben.

Geplant ist,womöglichschonzum
Halbjahreswechsel im Herbst eine
Nachfolgerin oder einNachfolger zu
finden. Bis dahin soll Stellvertreterin
Kerstin Dohmen die Schule über-
gangsweise leiten. Diese Aufgabe
hatte sie 2017 schon einmal sechs
Monateübernommen,nachdemWil-
fried Kretschmer in den Ruhestand
gegangenwar undbei RenéMouna-
jed noch die Bewerbungsphase lief.

Mounajed freut sich auf seine
neue Aufgabe. Gleichzeitig ist er
traurig, die RBGundHildesheim ge-
rade zum jetzigen Zeitpunkt zu ver-
lassen. Derzeit wird die Nordstadt-
schule für einen zweistelligenMillio-
nenbereich umgebaut. Zeitgleich
arbeitenalleMenschenausdemUm-
feld der RBG an einer inhaltlichen
Neuausrichtung. „Ich glaube, die
RBG wird gerade in die Zukunft ge-
beamt“, sagtMounajed.Under freue
sich darüber, dass er dies zum Teil
noch begleiten durfte.

Trotzdem wechselt er jetzt nach
Hannover. Das hat viel mit seinem
Privatleben zu tun. Er lebt gemein-
sammit seinerFamilie inderLandes-
hauptstadt. Und seine bewusste Ent-
scheidung, komplett aufs Auto zu
verzichten, mache es mitunter auch
nicht einfacher. Irgendwann reifte
die Entscheidung, eine Schule am
Wohnort zuübernehmen.Alsdiebis-
herige Leiterin der Tellkampfschule
in denRuhestand gehenwollte, nah-
mendie Pläne Fahrt auf.

Die Tellkampfschule hat mit rund
700Mädchen und Jungen nicht ein-
mal die Hälfte der Schülerinnen und
Schüler der RBG. Als Rückschritt
sieht Mounajed den Wechsel trotz-
dem nicht. Die Tellkampfschule sei
ein sehr renommiertes, progressives
Gymnasium. Dass er nun die Schul-
formwechsele, sei erstens spannend
undkomme zweitens inNiedersach-
sen nicht häufig vor. „Der Fokus ver-
ändert sich.“

HildesheimverliertmitMounajed
einen mindestens thematisch gese-
hen äußerst präsenten Schulleiter.
Vielleicht auch deshalb, weil er als
Vorsitzender des Schulleitungsver-
bands Niedersachsen auch die Inte-
ressen seiner Berufskolleginnen und
-kollegen imLand vertrat. Er verfüg-
tezudemüberguteDrähteindieLan-
despolitik und zu überregionalen
Medien.

Von Christian Harborth

Ich glaube,
die RBG

wird gerade
in die

Zukunft
gebeamt.
René Mounajed

Noch vier Wochen
Leiter der Robert-

Bosch-Gesamtschule

KOmmentar

Große Erwartungen

Im Hafen der Hildes-
heimer Schulen ist
die Robert-Bosch-

Gesamtschule einer der
Tanker. Und dem kommt
nun, mitten auf hoher
See, der Kapitän abhan-
den. An der kollegial ge-
führten Schule gibt es
viele, die die umfang-
reichsten Bauarbeiten
seit Jahrzehnten und
auch die inhaltliche

Neuausrichtung beglei-
ten. Aber am Ende lau-
fen die Fäden an der
Spitze zusammen. Pers-
pektivisch gesehen,
spielt es deshalb eine
große Rolle, wer Hildes-
heims beliebteste Schu-
le leitet. René Mounajed
und vor ihm auch Wil-
fried Kretschmer waren
zudemMeister darin, die
RBG glänzen zu lassen.
Das kann man bewun-
dern oder belächeln.
Aber am Ende entschei-
det esmit darüber, ob ein
Schiff stabil schwimmt
oder langsam sinkt. Wer
auch immer die Brücke
übernimmt: Die Erwar-
tungen an ihn oder sie
sind riesig.

Von Christian Harborth

Aufgang: 5.04 Uhr Aufgang: 21.22 Uhr
Untergang: 21.33 Uhr Untergang: 4.11 Uhr

4.6. 10.6. 18.6. 26.6.
Werte für den Landkreis Hildesheim

Tag der offenen Tür
in der Geriatrie
Sa 10.6. | 12–16 Uhr
• Besichtigung der Station
• Info- und Beratungsstände
• Rollator-Parcours
• Imbiss aus der eigenen Küche
• Vorstellung von Hilfsmitteln

www.bernward-khs.de

Für Leib und Seele

GDA-Zukunftstag

Reservierung erforderlich

Entdecken Sie attraktive Möglichkeiten
für Ihr Leben im Alter.

Terminvereinbarung:
Marlene Derer | Tel.: 05321 312 4433
www.gda.de

GDA Schwiecheldthaus
Schwiecheldtstraße 8
38640 Goslar

Weil ich
neugierig auf
morgen bin.

Mittwoch, den 7.6.2023, um 15:00 Uhr


